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IHR ITALIENISCHES RESTAURANT IN LIMBURG – EINFACH WOHLFÜHLEN UND GENIEßEN!

La Strada · Grabenstraße 34 · 65549 Limburg · Telefon: 06431 288 0727 

Horst Hrubesch  
zu Gast in Nentershausen

Report
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Kunstrasen-Patenschaft

Ihre Patenschaft für eine Parzelle
www.sportfreunde-eisbachtal.de

Liebe Sportfreunde, Fans, Mitglieder, Trainer, Betreuer,  
Spieler und Sponsoren der Eisbachtaler Sportfreunde,

endlich ist es soweit. In diesem Jahr wird der lang ersehnte 
Wunsch Wirklichkeit.

Die Gemeinde Nentershausen hat auch mit der Unterstützung  
unseres Vereines den neuen Kunstrasenplatz gebaut.

Kunstrasen-
Patenschaft

Wir haben dafür einen virtuellen Kunstrasenplatz mit einzelnen 
Parzellen auf unsere Homepage eingerichtet.

Der Preis für eine Parzelle (2,5 m2) liegt bei 25,- €.
Ihr habt die Möglichkeit, symbolisch, einen oder mehrere Kunst-
rasenfelder zu übernehmen.

Als Dank werdet Ihr auf der Aufstellwand an der Platzanlage sowie 
auch auf der Homepage der Eisbachtaler Sportfreunde verewigt.

Gleichzeitig unterstützt Ihr das großartige Projekt für unsere  
Jugend.
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Kunstrasen-Patenschaft
Und so gehts …

Bitte suchen Sie aus dem abgebildeten Plan die Ko-
ordinaten der freien Wunschfelder aus und teilen Sie 
uns diese mit, indem Sie

-	 Persönlich Bescheid geben ( Vorstand oder an 
Trainer und Betreuer unserer Mannschaften)

-	 Per Kontaktformular auf der Homepage (die Par-
zelle wird dann reserviert zB. X30 / Y20 ...usw. )

Die Spende überweisen Sie bitte an:

Nassauische Sparkasse
IBAN    DE 35 5105 0015 0803 2880 67
BIC      NASSDE 55 XXX

Kreisparkasse Westerwald
IBAN   DE 97 5705 1001 0000 5002 15
BIC     MALADE 51 BMB

Bitte als Verwendungszweck „Parzelle Kunstrasen“ 
und die Parzellenkoordinaten angeben.

Es besteht auch die Möglichkeit Patenschaften über 
einen längeren Zeitraum durch monatliche Zah-
lungen, die Sie selbst bestimmen, zu erwerben und 
zu finanzieren.

Bei Bareinzahlungen an Vorstand, Trainer und Betreu-
er erhalten Sie selbstverständlich als Beleg ebenfalls 
ein Spendenbescheinigung unseres Vereines.

Nach Eingang des Geldes werden die entspre-
chenden Parzellen freigeschaltet.

Das geschieht dann nach Ihren Angaben.

-	 soll der Spender genannt werden?

-	 wer wird als Spender genannt?

-	 soll ein Bild erscheinen? (Einzelpersonen, Mann-
schaften, Freunde)

-	 soll das Firmenlogo mit Verlinkung auf das Unter-
nehmen erscheinen?

Diese Daten oder Bilder erscheinen dann sofort bei 
Anklicken auf der entsprechenden Parzelle.

Somit können Sie immer den Verlauf unserer Paten-
schaft verfolgen.

Patenschaften können auch als ein originelles Ge-
schenk zu den verschiedensten Anlässen wie Ge-
burtstag, bestandener Prüfung, Feiertagen usw.

für einen lieben Verwandten, Enkel, Sohn oder Be-
kannten sein. Sie alle werden dann wie oben schon 
erwähnt, auf der Tafel und der Homepage verewigt 
werden.

Sprechen Sie auch Ihren Arbeitgeber, befreundete 
Firmen oder auch andere Personen die unsere Ju-
gendarbeit unterstützen können und möchten an.

Bei jedem Heimspiel unserer 1. Mannschaft werden 
die neuen Paten auf Wunsch, über unsere Lautspre-
cheranlage verkündet.

Sie erhalten auf Wunsch eine Spendenquittung, die 
Ihnen die Möglichkeit gibt auch eine Parzelle als 
Spende steuerlich geltend zu machen.

Hierzu geben Sie bitte in Ihre Bestellung Ihren Vor 
und Nachnahme an oder die Daten Ihres Unterneh-
mens.

Nachdem das Vorhaben „Kunstrasenplatz“  jetzt 
durch die Gemeinde in Zusammenarbeit mit der Ver-
bandsgemeinde auf den Weg gebracht wurde, sind 
wir, der Verein Eisbachtaler Sportfreunde, ebenfalls 
in der Pflicht unseren Beitrag dazu zu leisten.

„ Packen wir es alle gemeinsam an.“

Damit in Zukunft Verschmutzungen, enorme Staub-
entwicklung und Schürfwunden der Vergangenheit 
angehören.

Schaffen wir unseren Sportlern, unseren Zuschauern 
und unserer Jugend eine Plattform, auf der das Fuß-
ballspielen und Zuschauen wieder Freude macht. 

Mit sportlichen Grüßen

Vorstand Eisbachtaler Sportfreunde
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Liebe Sportfreunde, Fans, Mitglieder, Trainer,  
Betreuer und Spieler der Eisbachtaler Sportfreunde,

Die Umbaumaßnahmen vom Tennen-Platz in den 
lang ersehnten Kunstrasenplatz sind bis auf die Au-
ßenanlagen abgeschlossen.

In den vergangenen Wochen und Monaten wurden 
vom Verein in Eigenleistung bereits viele Arbeiten 
ausgeführt. Fleißige Helfer haben die Barrieren, die 
Fußballtore, das Ballfangnetz, die Bodenhülsen, die 
Randsteine bzw. Rinnen und Pflastersteine entfernt.

Weiterhin wurde die komplette Neupflasterung und 
die Anpassung an das vorhandene Pflaster  bis auf 
ein paar kleine Stellen fertiggestellt. Die Kabel-
schächte zu den Schaltkästen der Flutlichtmasten 
wurden ausgestemmt und unsere neuen LED Flut-
lichtlampen sind in Betrieb. Weitere Eigenleistungen 
sind  der Bau und Lieferung der Trainer- und Ersatz-
spielerbank, die Lieferung der Lautsprecheranlage 
sowie die Abarbeitung der Restarbeiten an der Tribü-
ne und an der Pflasterung.  Um dies zu erreichen bit-
ten wir sie weiterhin um Unterstützung bei unseren 
Patenschaften.

Seit 25. Januar 2016 läuft der komplette Trainings- 
und Spielbetrieb für alle Mannschaften wieder hier 
im Eisbachtalstadion. Wie hat ein Trainer gesagt: 
„Endlich hat Eisbachtal wieder eine Heimat“. An die-
ser Stelle sei allen Vereinen, die uns in den vergan-
genen Monaten ihre Plätze für unseren Trainingsbe-
trieb und unsere Spiele zur Verfügung gestellt haben, 
ein „Herzliches Dankeschön“ gesagt.

Aber wie bei allen Arbeiten so war es auch hier, gut 
Ding braucht Weile. Es dauert jetzt nur noch ein paar 
Wochen bis die restlichen Arbeiten an den Außenan-
lagen abgeschlossen werden.

Wir hoffen, dass unsere Mannschaften und wir alle, 
Gemeinde, Vorstand, Trainer und Zuschauer viel Spaß 
und Freude an dieser neuen Anlage haben.

Mit Sportlichen Grüßen

Vorstand Eisbachtaler Sportfreunde

Kunstrasenplatz
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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde unseres Vereines,

es ist zur guten Tradition geworden unsere Spon-
soren und Unterstützer zu besonderen Anlässen ein-
zuladen.  

In diesem Jahr haben wir die Ehre einen Ex-Fuß-
ballstar, Europameister 1980, Vize Weltmeister 1982  
und heutigen Trainer unserer U-21 Nationalmann-
schaft, Horst Hrubesch bei uns im Bürgerhaus hier in 
Nentershausen begrüßen zu dürfen.

Weiterhin dürfen wir begrüßen, die Herren Thomas 
Nörenberg, Co-Trainer und Patrick Reifenscheidt, 
Teammanager unserer U-21 Nationalmannschaft.

Ihre nächsten großen Herausforderungen sind in 
diesem Jahr die Olympischen- Sommer-Spiele in 
Brasilien und die Qualifikation zur U-21 Europamei-
sterschaft.

Nach der Begrüßung durch Herrn Michael Jung, 
Rechtsanwalt und Notar, MdB a.D., Präsident Lim-
burger Kreis und Herrn Lothar Schüttler Geschäfts-
führer A.B.T. Anlagen- u. Bautocknungs GmbH, 
Präsident Eisbachtaler Sportfreunde, erfolgt eine 
hoffentlich unterhaltsame Talkrunde mit unseren Gä-
sten vom DFB. 

Wir möchten gemeinsam mit Ihnen ein paar unbe-
schwerte Stunden in geselliger Runde verbringen.

Es wird genügend Gelegenheit zum Gedankenaus-
tausch und Vorbringen von Fragen rund um den run-
den Ball und unserem Verein geben.

Gastgeber dieser heutigen Veranstaltung am Mitt-
woch, den 30. März 2016, 18:30 Uhr im Bürgerhaus, 
Eppenroder Straße 18, 56412 Nentershausen ist 
der Limburger Kreis mit Herrn Michael Jung, die Fa. 
ABT mit Herrn Lothar Schüttler und die Eisbachtaler 
Sportfreunde.

Wir wünschen Ihnen als Gäste und dem Veranstal-
ter einen angenehmen Abend hier im Bürgerhaus in 
Nentershausen.

Vorstand 

Eisbachtaler Sportfreunde.

Vorwort

Impressum
Herausgeber:	 Eisbachtaler Sportfreunde
	 Postfach 1133
	 56412 Nentershausen
	 Telefon:	 (0 64 85) 91 18 60
	 E-Mail:	 info@Sportfreunde-Eisbachtal.de
	 www.sportfreunde-eisbachtal.de
Fotos:	 Andreas Egenolf, René Weiss,
	 Andreas Hergenhahn, Marco Rosbach
Druck:	 copystudio stephan dietz, Limburg
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Lesen Sie in einer kurzen Zusammenfassung wie im 
Jahre 1966 alles begann.

Die Eisbachtaler Sportfreunde gingen 1966 aus einer 
Jugendspielgemeinschaft hervor. In den darauf fol-
genden Jahren erreichte der Verein, der sich aus SC 
Großholbach, TuS Girod-Kleinholbach, VfR Nomborn, 
TuS Heilberscheid und TuS Nentershausen zusam-
mensetzt, in einem Durchmarsch die Regionalliga 
Südwest, die damals zweithöchste Spielklasse in 
Deutschland. Von 1972 bis 1974 spielten die Eis-
bachtaler in dieser Liga.

Als 1974 in Deutschland die Weltmeisterschaft aus-
getragen wurde und unterhalb der Bundesliga die 
Klassen neu eingeteilt und eine zweigeteilte zweite 
Bundesliga eingeführt wurde, mussten die Eisbach-
taler wieder zurück in die Amateurliga, die Rhein-
landliga. Dort war der Verein bis 1978 stets unter 
den führenden Mannschaften vertreten, ehe 1978 
die Verbände Rheinland, Saarland und Südwest sich 

zur Amateur-Oberliga Südwest zusammenschlossen. 
Die jeweils sechs besten Vereine der einzelnen Lan-
desverbände waren qualifiziert, unter ihnen auch die 
Eisbachtaler Sportfreunde. Acht Jahre lange hielt sich 
der kleine Dorfverein, der bei weitem nicht über die 
finanziellen Möglichkeiten der Konkurrenz verfügte, 
im Konzert der Großen, ehe 1986 der Abstieg in die 
Rheinlandliga (= vierthöchste Spielklasse) erfolgte.

Vier Jahre lang kämpften die Eisbachtaler um den 
Wiederaufstieg, der 1990 in einer dramatischen Ent-
scheidungsrunde mit Siegen gegen die SG Betzdorf 
(2:1) und VfB Wissen (2:1) endlich wieder gelang. 
Nachdem im ersten Oberliga-Jahr nach dem Aufstieg 
nur knapp der Abstieg verhindert werden konnte, 
etablierten sich die Eisbachtaler Sportfreunde immer 
besser und klopften während der 90er Jahre mehre-
re Male vehement an die Tür zur Regionalliga. Zwei-
mal standen ihnen die Amateure des 1. FC Kaisers-
lautern, einmal die SV Elversberg im Weg. Besonders 

Die Eisbachtaler Sportfreunde feiern in diesem Jahr  
ihr 50 jähriges Vereinsjubiläum

Schauoffen an Sonn- und Feiertagen 

Besuchen Sie uns 
in 

56237 Nauort, Im Hahn 16   56410 Montabaur, Alleestrasse 3 
0 26 01/9 40 80   0 26 02/1 89 88 

Die gesamte Nissan Modellpalette wartet auf Sie. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Ein spannendes und faires Spiel wuenscht Ihnen Ihre 
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erwähnenswert ist die Tatsache, dass sich das Gros 
der Oberliga-Mannschaften immer wieder aus Spie-
lern aus dem eigenen Nachwuchs rekrutierte.

Mit Dietmar Krämer und Matthias Herget waren zwei 
einstige Nationalspieler mehrere Jahre bei den Eis-
bachtaler Sportfreunden aktiv. Dietmar Krämer löste 
am 1. Juli 2002 den früheren Bundesliga-Profi Thor-
sten Wörsdörfer als Cheftrainer ab, trat aber Ende 
September von seinem Amt zurück. Seine Nachfol-
ger, die Spielertrainer Dirk Metternich und Stefan 
Löffler, verbuchten in den restlichen Spielen bis zur 
Winterpause lediglich einen Zähler und verließen zur 
Jahreswende den Verein wie gut zwei Drittel des 
restlichen Kaders. Folge: Die in der Bezirksliga spie-
lende zweite Mannschaft musste vom Spielbetrieb 
zurückgezogen werden. Diese Saison war maßgeb-
lich beeinflusst von gravierenden finanziellen Proble-
men.

A-Junioren-Coach Walter Reitz übernahm in der 
Winterpause 2003 das Traineramt der ersten Mann-
schaft, konnte jedoch den Abstieg mit einer verstär-
kten A-Jugend nicht mehr verhindern. Dem ältesten 
Nachwuchs der Eisbachtaler gelang hingegen nach 
dreijähriger Abstinenz die Rückkehr in die Regional-
liga Südwest. Es sollte jedoch ein einjähriges Gast-
spiel werden, da die permanenten Abstellungen von 
Leistungsträger in den Seniorenbereich nicht kom-
pensiert werden konnten.

Der absolute Tiefpunkt folgte im Jahr 2007, als die 
Eisbachtaler - mittlerweile finanziell merklich konso-
lidiert -als Tabellenfünfzehnter aus der Rheinlandliga 
absteigen und erstmals nach 37 (!) Jahren wieder in 
der Bezirksliga antreten mussten. In der Relegation 
gelang der direkte Wiederaufstieg gegen SV Konz 

(1:0), SG Laufeld (2:1) und SG Mülheim-Kärlich (2:2).  
Hier verblüffte die Mannschaft in der höchsten Ver-
bandsklasse vor allem ihre Konkurrenten. Am Ende 
stand mit dem sensationell anmutenden Durch-
marsch die dritte Rheinlandmeisterschaft und nach 
sechs Jahren die Rückkehr in die Oberliga Südwest, 
der die Eisbachtaler zuvor schon insgesamt 21 Jah-
re angehört hatten. Mit Rang sieben schlossen die 
Sportfreunde die Premierensaison ab. Ein Jahr spä-
ter ging es freilich wieder runter, als Tabellenletzter 
mussten die Eisbären wieder in die Rheinlandliga. 
Der direkte Wiederaufstieg wird trotz der starken 
Ausbeute von 73 Punkten durch eine 0:1-Niederla-
ge im Entscheidungsspiel gegen den SV Mehring in 
Polch verpasst.

Höhepunkte der Eisbachtaler Vereinsgeschichte wa-
ren unter anderem die DFB-Pokalspiele gegen den 
FC Schalke 04 (0:1-Niederlage vor 10.000 Zuschau-
ern im Nentershausener Eisbachtalstadion und beim 
zweiten Mal 1:2-Niederlage vor abermals nahezu 
10.000 Fans), der 1:0-Sieg nach Verlängerung gegen 
den Zweitligisten FC Gütersloh und die 1:4-Niederla-
ge in der zweiten DFB-Pokal-Hauptrunde gegen RW 
Oberhausen sowie die Gastspiele der internationalen 
Spitzenclubs Slavia Prag (4:3), FC Aberdeen (0:1 ge-
gen den damaligen Europapokalsieger der Pokalsie-
ger, der vom langjährigen Manchester-United-Coach 
Sir Alex Ferguson betreut wurde) und FC Arsenal 
London (0:4).

Die Feierlichkeiten zum 50 jährigen Vereinsjubilä-
um sind in Verbindung mit der Platzeinweihung des 
neuen Kunstrasenplatzes für Mitte des Jahrs 2016 
geplant.

Sabine Reifenscheidt
mobil    :  +49 (0) 172 946 755 0
e-mail   : SaReiDesign@t-online.de

eiSa     
DesignR

W e r b e a g e n t u r

Sabine Reifenscheidt
mobil    :  +49 (0) 172 946 755 0
e-mail   : SaReiDesign@t-online.de

eiSa     
DesignR

W e r b e a g e n t u r
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Frau Dr. Susanne Friedrich,
Dr. Johannes Schmidt
Dr. Joachim Schmidt
Holger Rörig Dreikirchen
Feuerwehr Nentershausen
Werner Rörig
Günter Frink
Martin Jung
Fabian Schenk
Schiclub Nentershausen
Fitness Mädels
Christine & Stephan Kexel
Helmut, Brigitte & Christopher Schmidt
Bersch Ausbautechnik 
 Hans-Josef Bersch
Ernst Bohle GmbH
Marianne & Lothar Ortseifen
Hans-Jürgen Greiser
Ute & Wolfgang Möbius
Jürgen Zabel
Michael Bukowiecki
Hans-Dieter Martin
Lukas Faulhaber
Rene Perne
Kirmesgesellschaft 2015
Luca Janz
Schmitt Helmut Lindenholzhausen
Thomas Ortseifen
Klaus Kaiser
T. Schuth, M.Gläser
J. Schmidt, A. Böhm
Autohaus Herz
Ingenieurbüro Schubert Wallmerod
Stefan Girmann
Alexander & Alexandra Petri
Schreinerei Dieter Petri
Hachenburger Brauerei
Siegfried Patega Bad Camberg
Markus Engelhardt Nentershausen
Peter Klaus Nentershausen
Ingrid & Alo Schräder Großholbach
Michael Hähn Großholbach
Michael Thomas Nentershausen
Lothar Schüttler Präsident 
Elotec GmbH Nassau Obertal 18
Dr. Benedikt Lohr
Petra Kraus Gückingen
Bernhard Becker Heilberscheid

Vielen herzlichen Dank für die Übernahme einer Pa-
tenschaft an unserem großen Projekt  „Kunstrasen-
platz“ und der damit verbundenen Spende sagen 
wir allen unten aufgeführten Personen, Firmen und 
Gruppen.

Dorothe und Matthias Ortseifen 
Gottfried Versock
Fa ABT
Familie Bernd & Erika Leyh
Dr. Klaus Frischbier
Rita & Michael Stahlhofen
Helmut Haberzettl
Familie Detlef Boche
Gerhard Schneider
 Michael Schneider
Gerüstbau Oliver Reifenscheidt
Winfried Ahsmann
Nadine & Stefan Kaminski
Andreas Egenolf
Klaus Lotz
Postargentur Kaiser
Metallverarbeitung Siegmar Euler
Detlef Herz
Peter, Michaele, Max & Paula Olbrich
Karl-Werner Schmittel
Otto Stahlhofen
Kohlhas Bau
GT-LST-Bau GmbH
Lisa & Roman Weidenfeller
Hans-Werner Reifenscheidt
1. Mannschaft
Patrick Reifenscheidt
Alexander Möllendick
Marco Reifenscheidt
Stefan Doogs
Michael Schneider
Simone & Uwe Quirmbach
Müller Hans-Josef
Horst & Susanne Plum
Peter Frink & Susanne Sassen
Christoph Dietz
Anlagentechnik-Dietz, Michael Dietz
Autohaus Diefenbach
Norbert Hisgen
Hermann Arnold
Markus Kluger
Nicole Nett
Andre Wizemann

Kunstrasen Patenschaft Eisbachtaler Sportfreunde
Stand Februar 2016
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Mitglieder-Einkaufskarte 2015/16
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Lahnstraße 14-20 · 56412 Nentershausen
Telefon: 0 64 85 / 91 33 - 0 · Fax: 0 64 85 / 91 33 - 33

www.autohaus-diefenbach.de

ei  enscheidtR
M
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59
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Tel 0 64 85 / 48 64
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Wer sind wir?
Ein eigenständiger Verein - unabhängig vom Verein Eisbachtaler Sportfreunde 1919 e.V. - mit eigener Satzung, eigener 
Geschäftsordnung, eigenem Vorstand, eigenen Entscheidungsmechanismen und eigener Mitgliederversammlung, der ge-
genüber der Vorstand Rechenschaft ablegen muss.

Zweck des FV ist die ideelle und finanzielle Förderung und Unterstützung der Jugendabteilung der „Eisbachtaler Sport-
freunde 1919 e.V.“ und deren Sport-, Spiel- und Trainingsbetrieb. Der FV will auch Spieler aus einem sozial schwächeren 
Umfeld im Verein integrieren und ihnen durch die Unterstützung ermöglichen ihrem Sport nachzugehen. Die Förderung 
kommt ausschließlich der Jugendabteilung / Jugendarbeit zugute.
Der FV fördert und unterstützt die Fußballjugend der Eisbachtaler Sportfreunde mit 12 Mannschaften (Bambini bis A-Ju-
gend), mit knapp über 200 Jugendspielern in einem Altersband von 3 - 19 Jahren und deren ehrenamtlichen Trainern und 
Betreuern. Realisiert werden soll der Satzungszweck durch die Beschaffung und Bereitstellung finanzieller Mittel aus Beiträ-
gen, Spenden, Fördermitteln und Zuschüssen sowie durchgeführte eigene Veranstaltungen und durch Sach- und Dienstlei-
stungen, um den Sport-, Spiel- und Trainingsbetrieb sowie die Teambildung zu fördern und zu unterstützen. Der Spielbetrieb 
dient u.a. der Integration und auch der Förderung von nationalen und internationalen Kontakten zur Sportjugend.

Auszug aus der Leistungspalette des Fördervereins:
Der FV unterstützt die ca. 200, in 12 Mannschaften organisierten, Jugendfußballer u.a. wie folgt:
Schiedsrichterkosten für den Spielbetrieb werden komplett übernommen, ebenso die Gebührenrechnungen des Fußball-
verbandes für den Schiedsrichtereinsatz zum Saisonschluss. Kosten für Busfahrten zu weiter entfernten Auswärtsspielen 
werden mit ca. 60 % des Fahrpreises bezuschusst. Der verbleibende Restbetrag ist durch die Mitfahrer zu tragen. Turnier 
teilnahmen werden finanziell unterstützt; Startgelder im Regelfall in voller Höhe übernommen. Für den Trainings-/Spiel-
betrieb erforderliche Geräte/Materialien (z.B. Ballsätze, Markierungskegel, Koordinationsleitern) sowie ggf. erforderliche 
Ausweichplätze werden über den FV finanziert. Für die offizielle Spielbekleidung der Jugendmannschaften (Trikots, Hosen, 
Stutzen) werden die finanziellen Mittel im Regelfall über den FV bereitgestellt. Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen der 
Jugend- und der Jugendtorwarttrainer werden ebenfalls im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten des FV unterstützt. Die 
Beschaffung einheitlicher, personenbezogener Team-/Sportbekleidung wird ggf. im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten 
des FV mit einem Zuschuss unterstützt.
Bauliche Maßnahmen und Anschaffungen von Inventar für die Jugendabteilung auf dem Stadiongelände werden im Rahmen 
der eigenen finanziellen Möglichkeiten bezuschusst bzw. je nach Höhe in vollem Umfang getragen.

Deshalb gibt es den Förderverein:
·	 Für knapp über 200 Jugendfußballer (Altersband 3 - 19 Jahre) mit ihren ehrenamtlichen Trainern und Betreuern in einem 

Ausbildungsverein mit einer anerkannt guten Jugendarbeit - auch vom Fußballverband Rheinland bestätigt - und der 
regelmäßigen Abstellung von Spielern für die Verbandsauswahlen (unter den ersten Drei im Fußballverband Rheinland).

·	 Erfolge der Junioren der letzten Jahre (Rheinland-Meisterschaft und erfolgreiche Teilnahmen an den Endrunden, Pokal-
siege, Aufstiege insbes. der Mannschaften im oberen Jugend- d.h. im Leistungsbereich).

·	 U.a. 3 Regional- und 2 Rheinlandligamannschaften, suchen ihresgleichen für einen Verein dieser Größenordnung in der 
Region und den bestehenden Rahmenbedingungen.

Bankverbindung: 	 Sparkasse Westerwald - Sieg
		  IBAN: DE 52 5735 1030 0180 3134 13
		  BIC: MALADE51AKI

Förderverein der Sportfreunde Eisbachtal e. V.

Mach mit!
Wir fördern und unterstützen die Eisbachtaler Jugend!
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Förderverein der Sportfreunde Eisbachtal e.V. 
Postfach 11 33, 56412 Nentershausen 

 

Spendenerklärung 
 
Ich / Wir erkläre(n) mich / uns bereit, dem „Förderverein der Sportfreunde Eisbachtal“ e.V. den Betrag von 
_______________ € einmalig / monatlich / vierteljährlich / halbjährlich / jährlich (Nichtzutreffendes streichen) 
zu spenden. Diese Erklärung gilt bis zu meinem / unserem Widerruf. Den Betrag werde(n) ich / wir jeweils zum 
Beginn der durch mich / uns genannten Zeitabschnitte überweisen. Der Betrag kann auch einmal jährlich 
(zum 20. September eines Jahres) als Gesamtbetrag durch Bankeinzug entrichtet werden. 

Hinweis: Wird der Betrag durch Bankeinzug entrichtet, ist zusätzlich zu diesem Abschnitt der 2. Abschnitt des 
Formulars („Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats zum Einzug von Forderungen“) ausfüllen und an den 
Förderverein zu übersenden. 

Name, Vorname: .........................................................  Geb.-Datum: .......................................... 
Firma / Geschäftssitz:……………………………………………………………………………………………………. 

PLZ: ............... Wohnort: .............................................  Straße: .................................................. 
E-Mail:……………………………………………………………………………………….……………………………. 
 

..........................................., den .................. 20.....        ............................................. ....................... 
    ( Unterschrift ) 

 

Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats zum Einzug von Forderungen 
Gläubiger-Identifikationsnummer DE27ZZZ00000571298, Mandatsreferenz (wird separat mitgeteilt) 

 

Ich ermächtige / wir ermächtigen den „Förderverein der Sportfreunde Eisbachtal“ e.V. widerruflich, die von mir / 
uns zugesagten Zahlungen des festgelegten Spendenbetrages ab dem Monat meiner Spendenerklärung für 
das Jahr zum Fälligkeitstermin (20. September eines Jahres) von meinem / unserem nachfolgend aufgeführten 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein / weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom „För-
derverein der Sportfreunde Eisbachtal“ e. V. auf mein / unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hin-
weis: Ich kann / wir können innerhalb 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des be-
lasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem / unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingun-
gen. Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung 

Geldinstitut Kontoinhaber IBAN BIC 
    

Wenn das vorstehende Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden 
Kreditinstitutes keine Verpflichtung zur Einlösung. Ich verpflichte mich, anfallende Bankgebühren / Kosten, die 
bei Nichteinlösung des Spendenbetrages entstehen, dem Förderverein zu erstatten. 
 
....................................................... 
( Unterschrift des Kontoinhabers / der Kontoinhaber ) 
 

Vom Kontoinhaber bitte in Druckschrift auszufüllen: 

Name, Vorname: ............................................. PLZ: ............. Wohnort: ..................................................... 

Straße u. Hausnummer: ...…………………………………………… E-Mail: …..………………………..........…… 

A. Spenden 
 Für jede Spende bis zu einem Betrag in Höhe von 200,-- € gilt der Kontoauszug als Spendennachweis 

gegenüber dem Finanzamt. 
 Für darüber hinausgehende Spendenbeträge können durch den Vorstand des Fördervereins Spenden-

bescheinigungen auf den amtlichen anerkannten Vordrucken ausgestellt werden. 
 

B. Sonstiges 
 Bei vorgesehener regelmäßiger Überweisung wird gebeten, den 1. Abschnitt des Formulars ausgefüllt 

an den Förderverein zu übersenden. 
 Bei Bankeinzug ist zusätzlich der ausgefüllte 2. Abschnitt des Formulars mit zu übersenden. 

 
 

Förderverein der Sportfreunde Eisbachtal e.V.         Bankverbindung: 
  - Der Vorstand -        Sparkasse Westerwald - Sieg 
              IBAN:  DE 52 5735 1030 0180 3134 13 
                     BIC:      MALADE51AKI 



13

Förderverein der Sportfreunde Eisbachtal e.V. 
Postfach  11 33, 56412 Nentershausen 

 

Mitgliedsantrag 
 
Ich / Wir beantrage(n) die Mitgliedschaft im „Förderverein der Sportfreunde Eisbachtal“ e.V. für die 
nachstehend aufgeführte/n Person/en zum ____.____.20____ und erkläre(n) mich / uns bereit, den 
monatlichen Mitgliedsbeitrag von 1,-- € als Gesamtbetrag von 12,-- € je aufgeführter Person einmal 
jährlich bzw. ab dem Monat des Eintritts für das entsprechende Kalenderjahr zu entrichten. Mir / uns 
ist bekannt, dass der Beitrag nur durch Bankeinzug entrichtet werden kann. Die Satzung des Vereins 
in der jeweils gültigen Fassung erkenne(n) ich / wir an. 
Name, Vorname: .........................................................  Geb.-Datum: .......................................... 
Name, Vorname: .........................................................  Geb.-Datum: .......................................... 
Name, Vorname: .........................................................  Geb.-Datum: .......................................... 
Name, Vorname: .........................................................  Geb.-Datum: .......................................... 
PLZ: ............... Wohnort: .............................................  Straße: ................................................. 
E-Mail: ……………………………………………………………..  Telefon: …………..……..……………………… 
 
..........................................., den .................. 20.......        ................................................................... 

    ( Unterschrift ) 
 

Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats zum Einzug von Forderungen 
Ich ermächtige / wir ermächtigen den „Förderverein der Sportfreunde Eisbachtal“ e.V., die von mir / uns zu ent-
richtenden Zahlungen des monatlichen Mitgliedsbeitrags je Mitglied zum Fälligkeitstermin (20. September eines 
Jahres) von meinem / unserem nachfolgend aufgeführten Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein / weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom „Förderverein der Sportfreunde Eisbachtal“ e. V. auf mein / 
unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann / wir können innerhalb 8 Wochen, begin-
nend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem / unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Geldinstitut Kontoinhaber IBAN BIC 
    

Wenn das vorstehende Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden 
Kreditinstitutes keine Verpflichtung zur Einlösung. Ich verpflichte mich, anfallende Bankgebühren / Kosten, die 
bei Nichteinlösung des Mitgliedsbeitrages entstehen, dem Förderverein zu erstatten. 
 
....................................................... 
( Unterschrift des Kontoinhabers/der Kontoinhaber ) 
 

Vom Kontoinhaber bitte in Druckschrift auszufüllen: 

Name, Vorname: ............................................. PLZ: ............. Wohnort: ..................................................... 

Straße u. Hausnummer: ...…………………………………………… E-Mail:    ……...…………………..........…… 

A. Mitgliedsbeitrag 
Die Höhe des Mitgliedsbeitrages ist durch Beschluss der Mitgliederversammlung entsprechend § 5 der Ver-
einsatzung wie folgt festgelegt: 
 1,-- € pro Monat; einmal jährlich als Gesamtbetrag von 12,-- € bzw. ab dem Monat des Eintritts für das 

jeweilige Kalenderjahr per SEPA-Lastschrift zu entrichten (fällig am 20.09. des Jahres). 
 

B. Austritt 
 Der Austritt ist gem. § 4 der Vereinssatzung nur zum Schluss eines Kalenderjahres unter Einhaltung einer 

Frist von 3 Monaten zulässig. Die Austrittserklärung ist schriftlich an den Vorstand zu richten. 
 
  
Förderverein der Sportfreunde Eisbachtal Bankverbindung: 
                    - Der Vorstand - Sparkasse Westerwald - Sieg 
 IBAN:                          DE 52 5735 1030 0180 3134 13 

BIC:                             MALADE51AKI 
Gläubiger-Ident-Nr.:  DE27ZZZ00000571298 
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Horst Hrubesch (* 17. April 1951 in Hamm), Spitzna-
me: Kopfballungeheuer, ist ein deutscher Fußballtrai-
ner und ehemaliger Fußballspieler. Seit 2000 ist er 
für den Deutschen Fußball-Bund in der Jugendarbeit 
tätig und zurzeit Trainer der deutschen U-21-Natio-
nalmannschaft.

Er spielte in der Bundesliga ab 1975 als Mittelstür-
mer für Rot-Weiss Essen, den Hamburger SV und 
Borussia Dortmund, außerdem in der belgischen 
Première Division für Standard Lüttich. Mit dem HSV 
wurde er 1979, 1982 und 1983 Deutscher Meister 
und gewann 1983 den Europapokal der Landesmei-
ster. Insgesamt erzielte er in 224 Bundesligaspielen 
136 Tore, was nach Gerd Müller die zweitbeste Tor 
pro Spiel Ausbeute der Bundesliga ist. Als National-
spieler wurde er 1980 Europameister und 1982 Vi-
zeweltmeister.

Hrubesch arbeitete bis zu seinem Wechsel zu Rot-
Weiss Essen als Dachdecker. Nebenbei spielte er 
sowohl Handball als auch Fußball im Ligabetrieb, 
zuletzt beim SC Westtünnen. Als Amateur kam Hru-
besch 1975 im Alter von 24 Jahren über die Stati-
onen FC Pelkum, Germania Hamm, Hammer SpVg 
und SC Westtünnen direkt in die Bundesliga zu Rot-
Weiss Essen, ohne zuvor Jugendauswahlspiele be-
stritten zu haben, war aber schon als Spieler in der 
Kreisauswahl Unna-Kamen-Hamm aktiv gewesen.
[1] Entdeckt wurde er dabei nach dessen Aussage 
von seinem Trainer und späteren Mitspieler in Essen, 
Werner Lorant.

In zwei Spielzeiten bei RWE kam er auf 48 Einsät-
ze und 38 Tore. Nach dem Bundesliga-Abstieg der 
Essener 1977 blieb er an der Hafenstraße. In der 
folgenden Saison in der 2. Bundesliga (1977/78) 
erzielte er 42 Treffer. Die Mannschaft erzielte insge-
samt 82 Tore.

Daraufhin war er in Essen nicht mehr zu halten. Der 
Hamburger SV verpflichtete den begehrten Torjäger, 
an dem auch Eintracht Frankfurt interessiert war.

Beim HSV profitierte Hrubesch von zwei Top-Trai-
nern: 1978 war Branko Zebec im Amt, ab 1981 
Ernst Happel. Die Klasse der Mitspieler Kevin Kee-
gan, Felix Magath, Ivan Buljan, Jimmy Hartwig, Pe-
ter Nogly oder Manfred Kaltz (Ära Zebec), Uli Stein, 

Ditmar Jakobs, Lars Bastrup, Wolfgang Rolff, Holger 
Hieronymus oder Jürgen Milewski in der Ära Hap-
pel brachten Hrubesch deutlich weiter. Zusätzlich 
zum bereits starken Kopfballspiel verbesserte Horst 
Hrubesch auch in anderen Bereichen sein fußballe-
risches Potential.

Der Gewinn des Europapokals der Landesmeister 
1982/83 mit dem HSV gegen die mit Weltmeistern 
gespickte Mannschaft von Juventus Turin war der 
sportliche Höhepunkt in der Laufbahn des Horst Hru-
besch. Der HSV setzte sich auf dem Weg zum Finale 
am 25. Mai in Athen gegen den Berliner FC Dynamo, 
Olympiakos Piräus, Dynamo Kiew und Real San Se-
bastián durch.

Gefürchtet war Hrubesch vor allem wegen seiner 
Kopfballstärke. Daher stammt auch sein Spitzname 
„Kopfballungeheuer“. Er profitierte vor allem von den 
Hereingaben von Manfred Kaltz, den sogenannten 
„Bananenflanken“. Dazu passend lieferte er in einem 
Fernsehinterview den Ausspruch: „Manni Banane, 
ich Kopf – Tor“.

In der Bundesliga-Saison 1981/82 wurde Hrubesch 
mit 27 Treffern Torschützenkönig. Legendär war sein 
Tor zum 4:3-Sieg beim FC Bayern München am 24. 
April 1982 in der 90. Minute. Der Sieg war eine ent-
scheidende Station auf dem Weg zur Meisterschaft.

1983 wechselte er in die erste belgische Liga zu 
Standard Lüttich, wo er bis 1985 blieb und in 43 
Spielen 17 Tore schoss. Danach kehrte er in die 
Bundesliga zu Borussia Dortmund zurück, beendete 
aber ein Jahr später verletzungsbedingt nach nur 17 
Spielen seine aktive Karriere.

Nationalmannschaft
Hrubesch wurde auch in die Nationalmannschaft be-
rufen, war dort allerdings nicht unumstritten. Er de-
bütierte am 2. April 1980 in München beim 1:0-Sieg 
gegen Österreich. 1980 wurde er in Italien Europa-
meister. Für das Turnier war er lediglich nachnomi-
niert worden, weil Klaus Fischer sich zuvor verletzt 
hatte.[5] Beim 2:1-Sieg im Endspiel gegen Belgien 
erzielte er beide Tore. Es waren seine ersten Tore in 
der Nationalmannschaft.

Horst Hrubesch, als Gast des Limburger Kreises,  
der Fa. ABT und der Eisbachtaler Sportfreunde
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Bei der Fußball-Weltmeisterschaft 1982 wurde er 
Vize-Weltmeister. Im WM-Halbfinale in Sevilla ge-
gen Frankreich am 8. Juli verwandelte er den ent-
scheidenden Strafstoß zum 5:4 im Elfmeterschießen. 
Nach 120 Minuten hatte es 3:3 gestanden, wobei 
Hrubeschs Kopfballrückgabe von der Torauslinie auf 
Klaus Fischer dessen Fallrückzieher-Ausgleich zum 
3:3 ermöglichte. Das WM-Finale gegen Italien wurde 
dann 1:3 verloren. Es war sein letztes Länderspiel. 
Nach der Weltmeisterschaft beendete er seine Natio-
nalmannschaftskarriere.

Für die Nationalelf spielte Hrubesch von 1980 bis 
1982 in 21 Spielen (sechs Tore).

Trainerlaufbahn
1986 übernahm Hrubesch als Trainer seinen ehema-
ligen Verein Rot-Weiss Essen, den er als Aufsteiger 
auf den 10. Platz in der 2. Bundesliga führte.

In der Bundesliga betreute er von November 1994 
bis Februar 1995 Dynamo Dresden als Trainer.

Bei der Europameisterschaft 2000 war er Assistent 
des Bundestrainers Erich Ribbeck.

Als Nachwuchstrainer beim DFB gewann Hrubesch 
mit der deutschen U-19-Nationalmannschaft am 26. 
Juli 2008 bei der U-19-Fußball-Europameisterschaft 
2008 den EM-Titel durch ein 3:1 im Finale gegen 
Italien. Im Anschluss wurde die U-19-Mannschaft 
zur U-20-Nationalmannschaft, welche Hrubesch 
weiterhin betreute und mit der er bei der U-20-WM 
im Herbst 2009 im Viertelfinale an Brasilien schei-
terte. Als Interimstrainer betreute er auch die U-
21-Nationalmannschaft bei der U-21-Fußball-Euro-
pameisterschaft 2009 im Sommer 2009. Mit dieser 
Mannschaft wurde er nach einem 4:0-Finalsieg über 
England Europameister.

Nach einem Engagement als Trainer der U-18-Juni-
oren des DFB ist Hrubesch seit dem 21. Juni 2013 
erneut Trainer der U-21-Nationalmannschaft. Bei 
der U-21-Fußball-Europameisterschaft 2015 qualifi-
zierte sich unter Hrubesch erstmals seit 1988 eine 
deutsche Mannschaft für das Olympische Fußballtur-
nier, scheiterte im Halbfinale aber mit 0:5 deutlich an 
der portugiesischen Mannschaft. Am Olympischen 
Turnier 2016 in Brasilien wird er mit einer U-23-Aus-
wahl teilnehmen.

Quelle: Wikipedia
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1. Mannschaft

2. Mannschaft

Hinten v. l. n. r.: Holger Krug, Matthias Kuch, Julian Rath, Tim Fasel, Lukas Faulhaber, Michael Thomas, Ünal Sireci, Serda Sözen, Pascal Peuser, 
Marco Weyand. Vorne v. l. n. r.: David Quirmbach, Baris Karakayali, Robin Weigel, Luca Simeone, Fabio Reifenscheidt, Jonathan Lenz, Daniel 
Blösel, Robin Heinelt, Betreuer Christopher Schmdt. Es fehlen: Christopher Kremer, Philipp Neumann, Gökhan Karakayali, Mattias Ortseifen.

Hintere Reihe v. l. n. r.: Betreuer Manfred Heinsch, Marvin Kleinmann, Martin Schmalz, Tobias Schuth, Max Olbrich, Martin Schlimm, Manuel 
Haberzettl, Betreuer Christopher Schmidt. Mittlere Reihe v. l. n. r.: Betreuer Marco Kettner, Trainer Norbert Reitz, Janosch Lauter, Maximilian 
Acquah, Lukas Faulhaber, Andreas Hundhammer, Moritz Hannappel, Sandro Fuchs, Co-Trainer Peter Olbrich u. Daniel Martin, Physiothera-
peutin Aileen Petri. Vordere Reihe v. l. n. r.: Marvin Kögler, Lukas Reitz, Masaya Omotezako, Manuel Schräder, Torwart Moritz Weißenborn u. 
Johann Heinz, Robin Stahlhofen, Jannik Ernet,  Marius Zabel. Es fehlt: Julian Jung.
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A1-Junioren

B1-Junioren

Obere Reihe v. l. n. r.: Lorenz Vincent Marquardt, Ognjen Jokic, Pius Lucas Cornelius, Christoph Rönz, Noah Schneider, Davide Zavattieri, 
Armanuel Beraki, Kerim Hindic. Mittlere Reihe v. l. n. r.: Trainer Dennis Manns, Co Trainer Nico Seitner, Yannick Schutzbach, Tim Hermanni, 
Hassan Yarim, Niklas Seitner, Lukas Häuser, TW Trainer Michael Morawiec , Jugendkoordinator Metin Kilic. Untere Reihe v. l. n. r.: Tahaysir 
Erol  Robin Müller , Steffen Meuer, Robin Rohr, Leon Kröller, Noah Özdemir Kotnik, Assour Davud, Majid El-Messaoudi.

Hinten v. l. n. r.: Lirim Orani, Henos Tesfai, Jonas Korn, Tristan Burggraf, Lars-HendrikJung, Tim Weimer. Mitte v. l. n. r.: Trainer Heiko Weiden-
feller, Co-Trainer Thorsten Klein, Mare Henkes, Marlin Schmidt, Andre Klein, Max Kunz, Deniz Bulut, Timo Dietz, Jugend-Koordinator Metin Kilic. 
Vorne v. l. n. r.: Kevin Hanke, Tobias Kegel, Sammy Kilic, Niklas Rhein, Matheo Raab, Mohamed Zouaoui, Lukas Tuchscherer, Robin Noppe, 
Jonathan Kap. Es fehlen Lukas Fries, Matthias Schmidt und Johannes Lenz.
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B2-Junioren

C1-Junioren

Hintere Reihe v. l. n. r.: Co-Trainer Hasso Trees, Betreuer Guido Kern-Wutzke, Leon Paulus, Fabio Weimer, Leon Trees, Christian Gehdt, Manuel 
Wutzke, Tom Schwenker, Endrit Bungu, Larion Kosuchin, Artur Allerdings, Co-Trainer Thomas Velten, Trainer Christof Dillmann. Vordere Reihe 
v. l. n. r.: Aaron Meuser, Nils Born, Kevin Petri, Kim Schmidt, Kai Schlink, Tom Strobel, Paul Engel, Lars Velten, Mehmet Can Yarim, Niklas Hecht.

Obere Reihe v. l. n. r.: Jannis Wyremblewksy, Andre Berchem, Leon Hanis, Tim Trinz, Maximilian Henning, Noah Berchem Marvin Hölzenbein, 
Rami Badran. Mittlere Reihe v. l. n. r.: Christian Fritzen, Michael Hölzenbein, Felix Königshaus, Noah Schrot, Daniel Glanz, Colin Aßmann, 
TW-Trainer Michael Morawiec, Juegendkoordinator Metin Kilic. Untere Reihe v. l. n. r.: Aaron Bertelmann, Benjamin Weber, Harun Yildirim, Till 
Schranz, Marc Kohlhepp, David Reusch , Luca Stein, Nick Bernhardt, Bob Busch. Es fehlt: Tormann Luca Janz.
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C2-Junioren

D1-Junioren

Hinten v. l. n. r.: Silas Wilhelmi, Max von Tippelskirch, Dominik Rozborski, Lennard Plum, Nils Leyh, Robin Kaminski. Mitte v. l. n. r.: Werner 
Schmidt (Tw-Trainer), Alexander Möllendick (Co-Trainer) Maurice Wizemann, Luca Schmidt, Jonathan Quirmbach, Leon Remy, Max Boche, 
Volker von Tippelskirch (Talentförder Trainer), Andre Stendebach (Trainer). Unten v. l. n. r.: Fatih Kecici, Mario Möllendick, Felix Lehmann, Lukas 
Hanschmann, Jonas Wagenbach, Simon Diel.

Kader: Arnolds Jonah, Blecker Ole, Bruchof Gianluca, Cordes Til, Doogs Tobias, Gröschen Leon, Herzberg Anton, Hesse Luis, Kosuchin Larion, 
Krugel Luca-Miguel, Lange Jannis, Marzi Paul, Müller Lukas, Olejnikov Vladislav, Schramm Mica, Schuhmacher Luka-Tom, Schwendt Julius, 
Sponsel Meiko. Es fehlt: Jannis Lange.
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D2-Junioren

E1-Junioren

Hinten v. l. n. r.: Jerry Schmidt, Til Wendland, Jonas Giehl, David Girmann. Mitte v. l. n. r.: Michael Heibel (Trainer), Stefan Girmann (Trainer), 
Ben Kaminski, Moritz Fuhrländer, Keno Helsper, Anton Langosch, Johannes Helsper (Betreuer). Unten v. l. n. r.: Maxi Roth, Hakan Celik, Sava 
Jokic, Jamal Kilic, Niklas Heuser.

Hintere Reihe v. l. n. r.: Co-Trainer Volker Lenz, Co-Trainer Wolfram Dennes, Finn-Lennart Laux, Jan Lenz, Leon Steinmetz, Carlos Heuser, 
Mato Simunovic, Trainer Mannfred Sponsel, Betreuer Markus Hollricher. Mittlere Reihe v. l. n. r.: Dario Bruchof, Tom Dennes, Fynn Ladda, 
Jano Frischbier, Kai Behrend, Devran Erol Akin. Untere Reihe v. l. n. r.: Timon Rauthe, Nick Sponsel, Till Laupichler, Liam Hollricher, Jonas 
Kahles, David Joel Krugel.
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E2-Junioren

F1-Junioren

Hintere Reihe v. l. n. r.: Malik Dag, Leonard Ulges, Mads Diel, Kian Helsper, Philipp Wimmer. Mittlere Reihe von links: Sascha Heuser (Trainer), 
Luca Fichtner, Tizian Sauer, Kevin Leyh, Louis Hartmann, Michael Ulges (Co-Trainer). Vordere Reihe v. l. n. r.:  Mika Heuser, Maurice Heuser, 
Philipp Vogt, David Arnolds, Denis Olejnikov.
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F2-Junioren

Hintere Reihe v. l. n. r.:  Olli Puschkasch, Frank Eberth, Betreuer Stefan Mäncher. Mittlere Reihe v. l. n. r.: Leon Puschkasch, Bedihan Ekici, 
Justin Hofmann, Finnegan Fromme, Mustafa Ekici. Vordere Reihe v. l. n. r.: Enes Aslan, Leo Mäncher, Enrico Günning, Jayden Tobin, Leon 
Heller. Liegend: Julian Eberth.

Bambinis 

Hinten  v. l. n. r.:  Frank Döhler (Co-Trainer), Marco Müller (Trainer), Rene Perne (Co-Trainer). Mitte  v. l. n. r.:  Rafael Geschwind, Malte Bielec, 
Maximilian Emer, Abdullah Karaman, Sammy Schmitt, Lennard Haxel, Mats Müller. Unten v. l. n. r.:  Lenni Piechocki, Finn Ludwig, Maximilian 
Döhler, Alexander Jünger, Niclas Bendel, Carlo Mäncher, Darian Blaes. Es fehlen: Nico Heller, Liam Michel. 
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Ihr Experte für die Fassade
Überlegene Lösungen im Metallbau

Noll steht für hochwertige Produkte

und herausragende Fachkompetenz.

Unser Experten-Know-how im Metall-

bau erstreckt sich über ein breites 

Leistungsspektrum:

          ■ Fenster & Türen

          ■ Fassaden & Lichtdächer

          ■ Rauch- & Brandschutztüren

          ■ Sicherheit & Einbruchhemmung

          ■ Sonnenschutz

          ■ Schweißzlg. nach DIN 18800

[Der Gecko ist ein 
wahrer Kletterkünstler!
Dank der hohen Adhäsions-
kraft seiner mit Milliarden feinster 
Härchen besetzten Füße kann er sogar 
kopfüber auf Glasscheiben laufen.]

Noll GmbH
In der Neuwiese 2
56412 Görgeshausen
Telefon  (0 64 85) 91 50-0
Telefax  (0 64 85) 91 50-70
E-Mail   info@noll-metallbau.de
Internet www.noll-metallbau.de
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Der Limburger Kreis 
ist ein Forum zum 
Austausch für Ver-
antwortungs- und 
Entscheidungsträger 
aus Politik, Wirtschaft 
und Gesellschaft. 

Er ist überregional 
und überparteilich 
und führt Dutzende 
von Veranstaltungen 
durch, mit nam-
haften Politikern, 
bedeutsamen Wirt-
schaftsführern und 

weiteren wichtigen Persönlichkeiten aus Gesell-
schaft, Sport, Medien usw.

Der Name Limburger Kreis ist etwas irritierend und 
stammt daher, dass ich zur Gründung des Kreises 
im Jahre 1987 Mitglied des Bundestages war und 
zur Unterscheidung von anderen Abgeordneten mit 
dem Familienname Jung, den Beinamen Jung Lim-
burg, trug. Der Kreis besteht also ca. 28 Jahre.

Wichtige Redner und Persönlichkeiten waren u. a. 
Bundestagspräsident Norbert Lammert, der mehr-
fach bei uns gesprochen hat, Wolfgang Schäuble, 
zahlreiche weitere Bundesminister, viele Minister-
präsidenten aus den Ländern wie Volker Bouffier 
aus Hessen oder Stanislaw Tillich aus Sachsen, 
sowie Hannelore Kraft aus Nordrhein-Westfalen.

Aus der Wirtschaft sind besonders zu nennen, der 
Bahnchef Dr. Grube, der Postchef Dr. Appel, der 
Lufthansachef Dr. Franz.

Die Deutsche Flugsicherung haben wir ebenso be-
sucht wie die ESA in Darmstadt und den dortigen 
Leiter Themas Reiter. Wir waren beim Zentrum für 
Luft- und Raumfahrt in Köln bei Prof. Wörner zu 
Gast.

Kartellamtspräsident Andreas Mundt war ebenso 
unser Referent wie Christian Seifert von der Deut-
schen Fußball Liga.

Dem Thema Fußball haben wir uns auch durch Ver-
anstaltungen bei Eintracht Frankfurt, FC Mainz 05 
oder dem 1. FC Köln, angenommen.

Zu unserem Programm gehören auch regelmäßige 
Weinproben, im vergangenen Jahr u.a. mit dem 
Staatssekretär Hans-Joachim Fuchtel (Bundesmi-
nisterium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung) und Staatssekretär Dr. Michael Mei-
ster (Bundesministerium der Finanzen).

ln diesem Jahr werden wir mit dem Vorstand von 
Fraport am Frankfurter Flughafen sprechen und zu 
Gast bei der Bundesbank sein. Daneben erwarten 
wir den Lufthansachef Carsten Spohr und Mitglie-
der des Bundeskabinetts. Des Weiteren stehen ver-
schiedene Weinproben auf dem Programm.

Auch werden wrr rn Rüdesheim eine Asbach-Probe 
durchführen, in Limburg eine Wein- und Zigarren-
verkostung sowie in Nordhessen ein traditionelles 
Schlachtfest.

Michael Jung

Präsident des Limburger Kreises

Limburger Kreis

Auf der Heide 9 · 65553 Limburg
Tel. 06431 955868 · email: info@copystudio.de
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Präsident (repräsentativ, nicht im Vorstand)
Lothar Schüttler
Schöne Aussicht 11
65558 Burgschwalbach
Tel.: 06 11 / 95 04 20
L.Schuettler@Sportfreunde-Eisbachtal.de
 
Geschäftsführender Vorstand:

Roger Perne
Oberdorfstr. 21
56412 Nentershausen
Tel.: 0 64 85 / 86 08
R.Perne@Sportfreunde-Eisbachtal.de

Hans-Werner Reifenscheidt
Moselstr. 12
56412 Nentershausen
Tel.: 0 64 85 / 1400
Tel. (mobil): 0171 / 813 67 29
H.Reifenscheidt@Sportfreunde-Eisbachtal.de
 
Uwe Quirmbach
Aarstr. 10
56412 Nentershausen
Tel.: 0 64 85 / 42 29
Tel. (mobil): 01 70 / 684 53 22
U.Quirmbach@Sportfreunde-Eisbachtal.de
(Fußball Seniorenbereich)
 
Dieter Kegel
Leinpfad 20
56414 Hundsangen
Tel.: 0 64 35 / 67 95
D.Kegel@Sportfreunde-Eisbachtal.de
(Fußball Juniorenbereich)

Vorstand:

Marketing
Werner Schmidt
Nordstraße 27
56412 Nentershausen
Tel.: 0 64 85 / 181 38
W.Schmidt@Sportfreunde-Eisbachtal.de

Aufbau/Organisation 2. Mannschaft
Frank Weimer
Nordstr. 10
56412 Nentershausen
Tel.: 0 64 85 / 18 36 18
F.Weimer@Sportfreunde-Eisbachtal.de
 
Jugendkoordintor D-Junioren bis Bambini
André Stendebach
Nordstr. 11
56412 Nentershausen
Tel.: 0 64 85 / 4410
Tel. (mobil): 01 71 / 692 12 86
A.Stendebach@Sportfreunde-Eisbachtal.de
 
Johannes Helsper
Eichheiderstraße 4
56412 Heilberscheid
Tel. (mobil): 01 75 / 464 62 31
J.Helsper@Sportfreunde-Eisbachtal.de
 
Koordinator Sportgelände
Frank Quirmbach
Wiesenmorgen 18
56412 Nentershausen
Tel.: 0 64 85 / 46 47
Tel. (mobil): 01 60 / 159 59 22
Fr.Quirmbach@Sportfreunde-Eisbachtal.de
 
Schriftführer
Frank Nett
Im Hasenacker 10
56412 Nentershausen
Tel.: 0 64 85 / 91 17 73
Tel. (mobil): 01 71 / 569 12 01
F.Nett@Sportfreunde-Eisbachtal.de
 
Mitgliederverwaltung / Administrator DFBnet-Module 
und -Vereinsverwaltung / Tischtennis
Norbert Hisgen
Rheinstr. 18
56412 Nentershausen
Tel. 0 64 85 / 91 18 43
N.Hisgen@Sportfreunde-Eisbachtal.de

Das Führungsgremium der Eisbachtaler Sportfreunde 1919 e.V.
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Ausbildungsverein im Fußballverband Rheinland!

Bereits im Dezember 2011 stellte der Fußballver-
band Rheinland im Rahmen der  Talentförderung ein 
wichtiges Projekt vor und brachte es auf den Weg: Im 
Zuge der Beschreitung neuer Wege zu einer gezielte-
ren und effektiveren Talentförderung wurde geplant 
und initiiert mehrere Ausbildungsvereine des Fuß-
ballverbandes Rheinland (FVR) zu bilden. Dazu wur-
de ein Kriterienkatalog erarbeitet, den diese Vereine 
zu erfüllen haben. Das wird sich insbesondere in der 
Konzeption und Zusammensetzung des Vereins, aber 
auch im Einsatz der entsprechend lizensierten Trai-
ner in allen Jugendbereichen widerspiegeln.

Mit diesem Projekt nimmt der FVR, als einer der klei-
neren Landesverbände im DFB, eine Vorreiterrolle 
ein. Die Bemühungen des FVR gelten umso mehr, 
da im Bereich des FVR keine Nachwuchsleistungs-
zentren mehr bestehen (wie bspw. ehemals bei TuS 
Koblenz). 

Dieses Vakuum soll durch die Ausbildungsvereine 
möglichst effektiv kompensiert werden. Absicht des 
FVR ist es, mindestens einen Verein jeweils in den 
Bezirken West, Mitte und Ost des Verbandsgebietes 
für das Projekt zu gewinnen. Das Vorhaben stößt auf 
eine positive Resonanz der Vereine.

Welche Zielsetzung verfolgt der Verband mit den Ver-
einen?

•	 Einflussnahme und Begleitung durch den Verband
•	 Erhöhung der Trainingshäufigkeit und der Trai-

ningsqualität
•	 Kooperation von Schule(n) und Verein

Die Eisbachtaler Sportfreunde haben diesen Weg 
des FVR von Beginn an begleitet und sich im Jahr 
2013 als Ausbildungsverein beworben. Nach Prü-
fung durch den Verband wurde festgestellt, dass der 
Verein die vorgegebenen Kriterien erfüllt und somit 
der Vergabe des Prädikats „Ausbildungsverein im 
Fußballverband Rheinland“ prinzipiell nichts mehr 
im Wege steht. Seither besteht ein noch engerer 
Austausch zwischen Verband und Verein. Wurden 
die ersten Pflöcke noch mit dem ehemaligen sport-
lichen Leiter Jan Siewert (seit der Saison 2015/16 
Cheftrainer bei RW Essen) und dem Verbandstrainer 
Dennis Lamby eingeschlagen, setzte sich der Dialog 
nunmehr zielgerichtet und konstruktiv auch mit dem 
neuen sportlichen Leiter Kai Timm und auch in einem 
Gespräch mit dem FVR-Vizepräsidenten für Fußball-
entwicklung und Talentförderung Alois Reichert fort.
Erst kürzlich wurde den Eisbachtaler Sportfreunden 
durch die Herren Timm und Lamby attestiert, nicht 
nur auf einem guten Weg, sondern auf diesem Weg 
auch schon sehr weit fortgeschritten zu sein.

Welche wesentlichen Kriterien galt es für die künf-
tigen Ausbildungsvereine - und damit auch für uns 
- zu erfüllen?

Belohnung der hervorragenden Jugendarbeit der
Eisbachtaler Sportfreunde

ALLES GUTE UNTER EINEM DACH
LOTTO/TOTO, Hermes Versand Service
Shell Café, Bistro, Shell Shop, Waschanlage mit 
Vorwaschplatz, 2 SB-Waschplätze, SB-Sauger, 
Mattenwaschgerät, LPG-Gas, LKW Tankbereich 
und vieles mehr.

 Shell Station 
Kai-Uwe Hampe
In der Neuwiese 1, 56412 Görgeshausen
- Gewerbepark Görgeshausen -

ANZ_Image_130x55_Hampe_s/w.indd   1 14.02.14   09:39
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Strukturelle Voraussetzungen:
Der Verein muss in den vergangenen 2 Jahren mit 
einer A-, B- oder C-Juniorenmannschaft in einer 
Spielklasse auf Verbandsebene unterhalb der Junio-
renbundesliga kontinuierlich vertreten sein.

Strukturierung:
Der Juniorenbereich muss in einen
•	 Grundlagenbereich (Bambini, F- & E-Jugend; ohne 

Einschränkung der Anzahl der Mannschaften),
•	 Aufbaubereich (D- & C-Jugend; max. 2 Mann-

schaften/Jugend) und
•	 Leistungsbereich (B- & A-Jugend; 3 - 4 Mann-

schaften insgesamt)

strukturiert sein (Aufbau- und Leistungsbereich min-
destens 7 Mannschaften). Dabei gibt es für die je-
weiligen Bereiche auch einen Rahmen für bestimmte 
Trainingsinhalte. Vorgegeben ist neben der Anzahl 
der Spieler auch die Anzahl der Trainingseinheiten in 
den unterschiedlichen Bereichen.

Weitere Kriterien:
•	 Teilnahmepflicht an Verbandsmaßnahmen und an 

Fortbildungsveranstaltungen in der Region.
•	 Verpflichtung zu einer partnerschaftlichen Zusam-

menarbeit mit den Stützpunkten der Region.

•	 Sportliche Betreuung (Sportlicher Leiter mit 
Trainer-B-Lizenz; Grundlagenbereich Trainer-C-
Lizenz; Aufbaubereich Trainer-C-Lizenz Leistungs-
fußball; Leistungsbereich Trainer-B-Lizenz; ein 
Torwarttrainer; mindestens 2 Trainer/Mannschaft).

•	 Infrastrukturelle Voraussetzungen (möglichst 
zusammenhängendes Trainingsgelände; Plätze 
müssen für Juniorentraining genutzt werden kön-
nen; Möglichkeit der Hallennutzung; Räumlich-
keiten zu Fortbildungszwecken).

•	 Jugendförderprogramm (Zielsetzung und Philo-
sophie der Jugendförderung; Organisation der 
Jugendabteilung; Beschreibung der fußballtech-
nischen Ausbildungsprogramme für verschiedene 
Altersgruppen).

•	 Zusammenarbeit Vereine/Partnervereine (ver-
trauensvolle Zusammenarbeit; regelmäßiger Aus-
tausch (Fortbildungen etc.); sensibler und offener 
Umgang mit Spielerverpflichtungen; Vereinba-
rungen zwischen den Vereinen).

Die maßgeblichen Kriterien werden von unserem Verein 
erfüllt, so dass die Eisbachtaler Sportfreunde als einer 
der Ausbildungsvereine im Fußballverband Rheinland 
ausgewählt und somit die hervorragende Jugendarbeit 
über viele Jahre entsprechend honoriert wurde.
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1. Die Jugendarbeit unseres Vereins
Die Eisbachtaler Sportfreunde 1919 e.V. betreiben seit 
vielen Jahren eine erfolgreiche Jugendarbeit, deren 
Bedeutung und Stellenwert stetig zunimmt.

Unsere Jugendmannschaften sind für einen Verein die-
ser Größenordnung sehr erfolgreich - und eine wich-
tige Basis für den Seniorenbereich. Das erfordert viele 
ehrenamtliche Helfer, eine zweckmäßige Organisation 
innerhalb der Jugendabteilung und entsprechende 
Rahmenbedingungen. Die Spieler werden gemäß ihres 
Alters und ihrer Leistungsfähigkeit betreut und geför-
dert.

Unsere jungen Sportler sollen intensiv und ohne Druck 
ihrem Hobby nachgehen. Das bedeutet aber auch, dass 
die jungen Fußballer, die zu besonderen Leistungen 
fähig und gewillt sind, sich höheren Leistungsanforde-
rungen zu stellen, besonders gefördert werden müs-
sen und werden. Unsere Jugendabteilung bietet ihren 
Spielern die Plattform leistungsorientiert ihren Sport 
auszuüben.

Um die Ausbildung der Jugendmannschaften weiter 
zu verbessern und den Übergang zu den Senioren zu 
erleichtern, haben wir ein Ausbildungskonzept und 
einen Leitfaden für die Jugendabteilung erarbeitet. In 
das Ausbildungskonzept flossen Elemente der Ausbil-
dungsphilosophie des Deutschen Fußballbundes mit 
ein.

Die Voraussetzung für die erfolgreiche Umsetzung ist 
die uneingeschränkte Identifikation aller Beteiligten mit 
der Philosophie der Jugendfußballabteilung und den 
Inhalten des Ausbildungskonzeptes. Es handelt sich 
um ein integratives Konzept, das nicht nur Leitlinie für 
die Ausbildung und Förderung im sportlichen Bereich 
ist, sondern die persönliche und gesellschaftliche För-
derung ebenso beinhaltet.

Der Schwerpunkt der Ausbildungskonzeption liegt auf 
altersgerechten Inhalten und einer aufeinander auf-
bauenden Förderung der Jugendspieler. Ziel ist die 
schrittweise Verbesserung der Juniorenspieler nach 
Plan durch kontinuierliche Weiterentwicklung aller 

Die Jugendarbeit der Eisbachtaler Sportfreunde 1919 e.V.



33

Leistungskomponenten mit entsprechender Schwer-
punktsetzung in den jeweiligen Phasen.

Unser gemeinsames Ziel in der Jugendarbeit:
Zukunftsorientiert ausbilden und leistungsorientiert so-
wie erfolgreich Fußball spielen.

2. Die Philosophie unserer Jugendarbeit
Mit unserer Jugendarbeit stellen wir uns unserer 
gesellschaftlichen und sozialen Verantwortung und 
möchten so auch die Entwicklung junger Spieler be-
gleiten, um sie auf künftige Aufgaben auf, aber auch 
außerhalb des Fußballplatzes vorzubereiten.

Wir wollen im Juniorenbereich Fußball mit Herz, Lei-
denschaft, Emotionen und Begeisterung bieten. Unsere 
Jugendspieler sollen in unserem Verein ein Gefühl der 
Zusammengehörigkeit, der gegenseitigen Akzeptanz 
und der Toleranz erfahren. Der Rahmen für unsere 
Ausbildung ist geprägt vom Gedanken des Fairplay 
und des respektvollen Umgangs miteinander, mit den 
sportlichen Gegnern und den Unparteiischen.

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, die Persön-
lichkeit der uns anvertrauten Spieler ganzheitlich mit 
zu entwickeln. Am Ende der Ausbildung sollen charak-
terstarke, zuverlässige und selbstbewusste Persönlich-
keiten stehen. Die Vermittlung von Grundsätzen und 
Werten, d.h. grundlegender Kompetenzen, wie Diszi-
plin, Ordnung, gutes Benehmen, Pünktlichkeit, gegen-
seitiger Respekt und eine gesunde Lebensführung bil-
den einen wichtigen Teil der Aufgabe. Darüber hinaus 
sollen die für einen leistungsorientierten Sportler not-
wendigen persönlichen/charakterlichen Eigenschaften 
vermittelt werden, wie starker Willen, Kritikfähigkeit, 
Selbstvertrauen/Selbstbewusstsein, Ehrgeiz, Ent-

schlossenheit, Mut zum Risiko, Geduld, Standhaftigkeit, 
Kampfgeist, Hartnäckigkeit, Fleiß und Leidenschaft.

Die Juniorenspieler sollen die eigenen Grenzen austes-
ten und stets das Optimale aus sich herausholen, über 
sich hinauswachsen und den Wunsch haben, der Beste 
zu sein. Dieser Wunsch darf aber nicht zu einem Ego-
ismus oder Individualismus führen. Jeder Spieler muss 
sich in das Mannschaftsgefüge einpassen. Er muss 
Teamgeist haben und vor allem für seine Mannschaft 
und ihren Erfolg arbeiten. Die Fußballjugend unseres 
Vereins muss sich als eine Einheit - auch über die ver-
schiedenen Altersgruppen hinweg - verstehen.

Unsere Zielsetzung ist es, durch eine kontinuierliche 
Nachwuchsförderung auf hohem Niveau möglichst 
viele Spieler eines Jahrgangs für die Anforderungen 
der nächsten Altersklasse bis hin zum - auch höher-
klassigen - Seniorenfußball zu qualifizieren.

3. Die Wurzeln, die Rolle und der Erfolg der Jugend 
im Verein
Die Eisbachtaler Sportfreunde gingen 1966 aus einer 
Jugendspielgemeinschaft hervor. In den folgenden 
Jahren erreichte der Verein, der aus dem SC Großhol-
bach, dem TuS Girod-Kleinholbach, dem VfR Nomborn, 
dem TuS Heilberscheid und dem TuS Nentershausen 
hervorging, in einem Durchmarsch die Regionalliga 
Südwest, damals zweithöchste deutsche Spielklasse. 
Von 1972 - 1974 gehörten die Eisbachtaler Sport-
freunde dieser Liga an.

Die Sportfreunde Eisbachtal waren insgesamt sieben 
Mal für die DFB-Pokal-Hauptrunde qualifiziert. Zwei 
Mal wurde die 2. Runde erreicht, 1976/77 unterlag 
man Hassia Bingen mit 0:4 und 1998/99 folgte nach 
einem Erstrundensieg über den FC Gütersloh eine 

Apotheker Michael Geißler e.K.
Koblenzer Straße 36 · 56412 Nentershausen · Fon: 0 64 85 - 80 44

Frankfurter Straße 2 · 56414 Wallmerod · Fon: 064 35 - 96 48 40
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1:4-Niederlage vor 2.500 Zuschauern gegen Rot-
Weiß Oberhausen. In besonderer Erinnerung bleiben 
aber wohl die DFB-Pokal-Duelle gegen den FC Schal-
ke 04. 1979 unterlag man mit 0:1 (Tor K. Fischer) vor  
ca. 10.000 Zuschauern und 1985 musste man sich vor 
ca. 9.000 Besuchern knapp mit 1:2 geschlagen geben.

Seither durchlebte Eisbachtal mit seiner 1. Mannschaft 
eine wechselvolle Geschichte in unterschiedlichen 
Ligen mit der Amateur-Oberliga Südwest, der Rhein-
landliga und im Jahre 2007 sogar einem Abstieg in 
die Bezirksliga. Dieser Abstieg endete aber mit einem 
direkten Durchmarsch erneut in die Oberliga Südwest. 
Zwei Jahre später stieg man erneut in die Rheinland-
liga ab, der man bis heute angehört. Während dieser 
Zeit scheiterte man einmal knapp in der Relegation 
am direkten Wiederaufstieg in die Oberliga. Eisbachtal 
gehörte immer zu den renommierten und anerkannten 
Vereinen in der Region, mit 3 Rheinlandmeisterschaf-
ten und 2 Rheinlandpokalsiegen.

Von jeher war die Domäne und das große Renom-
mee der Eisbachtaler Sportfreunde die erfolgreiche 
Jugendarbeit. Mitte der 90-er Jahre hatte der Verein 
mit Roman Weidenfeller (bis 2003 1. FC Kaisers-
lautern; seit 2003 erfolgreich bei Borussia Dortmund, 
Deutscher Meister 2011 und 2012, Pokalsieger 2012, 
Champions-League-Finalist 2013; Weltmeister 2014) 
und Steffen Becker gleich zwei U-15-Nationalspieler in 
seinen Reihen.

Mit dem Ex-Eisbachtaler Antonio da Silva feierte der VfB 
Stuttgart 2007 die dritte deutsche Meisterschaft. Mit 
dem FC Basel wurde er 2010 Schweizer Meister und 
Pokalsieger, mit Borussia Dortmund 2011 deutscher 
Meister und 2012 Doublegewinner. Daneben brachte 
Eisbachtal weitere Spieler hervor, die in den Profiligen 

tätig waren oder sind, z.B. Arno Glesius (Karlsruher SC, 
1. FC Saarbrücken, 1. FSV Mainz 05) oder aktuell Mar-
cel Reichwein (VfR Aalen/2. Bundesliga; jetzt Preußen 
Münster/3. Liga).

Die Juniorenteams gehörten zu den Aushängeschildern 
im Rheinland und waren vornehmlich in den 90-er 
Jahren fast regelmäßig bei deutschen Meisterschaften 
sowie im DFB-Pokal vertreten. VfB Stuttgart, 1. FC Kai-
serslautern, 1. FC Nürnberg, Borussia Dortmund, Wer-
der Bremen, Bayer 04 Leverkusen, Bayern München, 
Hertha BSC Berlin, Karlsruher SC, Carl Zeiss Jena und 
Eintracht Frankfurt hießen die prominenten Gegner, mit 
denen sich die Jugendlichen der „Eisbären“ messen 
durften.

Die Jugendabteilung der Eisbachtaler Sportfreunde 
besteht momentan aus 12 Mannschaften (Bambini 
bis U19/A1), in denen knapp 200 Spieler fußballerisch 
ausgebildet werden. Aktuell gehören die U19/A1-, die 
U17/B1- und die U15/C1-Junioren der Regionalliga 
Südwest  sowie die U16/B2-, die U14/C2- und die U13/
D1-Junioren der Rheinlandliga  an.

2013, 2014 und 2015 wurden die D1-Junioren Rhein-
land-Vizemeister, dieser Titel wurde u.a. 2011 gewon-
nen. Im Jahr 2015 erreichten die D1-Junioren außer-
dem einen weiteren bemerkenswerten Erfolg mit dem 
Rheinlandpokalsieg.

Indiz nicht nur für eine hervorragende, sondern auch 
eine erfolgreiche und zielgerichtete Jugendarbeit ist, 
dass sich unsere Mannschaften über einen langen 
Zeitraum in diesen Klassen behaupten konnten. An die-
ser Stelle muss daher auch ein großes Kompliment an 
die Trainer für ihre engagierte Arbeit erfolgen.

ITEX Gaebler-Industrie-Textilpflege GmbH & Co. KG
Elgendorfer Str. 51  · 56410 Montabaur

tel.: +49 (0) 2602/9224-0 · info@dbl-itex.de · www.dbl-itex.de
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Erwähnenswert ist sicherlich noch, dass wir in der Sai-
son 2014/15 mit unserer U17/B1 deutlich an die Tür 
zur Juniorenbundesliga geklopft haben. Nicht nur, dass 
man die Auswärtsspiele beim 1. FC Kaiserslautern und 
beim FSV Mainz 05 gewonnen hat, nein man beendete 
die Saison auch als Vizemeister, einer der größten Er-
folge der jüngeren Vereinsgeschichte. Der 2. Tabellen-
platz zum Ende der Saison bedeutete, dass man sich 
das Recht erworben hatte gegen den hessischen Ver-
treter (Kickers Offenbach) um den Bundesligaaufstieg 
zu spielen. Nach reiflicher Überlegung - auch wenn es 
allen Entscheidungsträgern aus sportlicher Sicht und 
gegenüber der Mannschaft, die diesen tollen Erfolg 
errungen hat, schwerfiel - verzichtete man auf diese 
Möglichkeit. Das Unternehmen Bundesliga zu stem-
men, war nach unserer Bewertung mit einem nicht 
kalkulierbaren finanziellen Risiko für den Verein ver-
bunden. Da weder die Teams aus Kaiserslautern noch 
Mainz aufsteigen konnten (deren jeweilige U17 spielte 
bereits Bundesliga), fiel das Recht die Aufstiegsspiele 
zu bestreiten dem viertplatzierten SV Elversberg zu. 
In zwei Spielen setzte sich Elversberg gegen Offen-
bach durch und spielt aktuell in der Bundesliga. Da 
man Elversberg in der Saison in Hin- und Rückspiel 
geschlagen hatte, darf nun spekuliert werden wie die 

Aufstiegsspiele mit unserer Beteiligung vielleicht aus-
gegangen wären. Zudem scheiterte die Mannschaft 
- wie auch in der Vorsaison - erst im Halbfinale des 
Rheinlandpokals.

In den Pflichtspielen treffen unsere Teams in den Re-
gionalligen regelmäßig auf Mannschaften aus den 
Nachwuchsleistungszentren des 1. FC Kaiserslautern, 
1. FC Saarbrücken, 1. FSV Mainz 05 oder weiteren Tra-
ditionsklubs, wie FC Homburg, FK Pirmasens, Eintracht 
Trier, Wormatia Worms, TuS Koblenz.

Regelmäßig messen sich unsere Jugendmannschaften 
auch in Testspielen mit dem Nachwuchs von weiteren 
Profiklubs, wie z.B. Eintracht Frankfurt, Kickers Offen-
bach, VfB Stuttgart, SV Darmstadt 98, Fortuna Köln).

Fazit:
Die Stärken der Eisbachtaler Sportfreunde liegen in 
der ehrenamtlichen eigenen regionalen Talententwick-
lung und Nachwuchsförderung auf hohem Niveau. 
Eisbachtal ist eine der ersten Adressen in der Region 
für talentierte Jugendliche im hochklassigen und leis-
tungsorientierten Fußball.

Eine weitere Stärke ist die Kooperation mit dem  
Bundesligisten 1. FSV Mainz 05.

Sparen Sie mit zukunfts-
weisenden Heizungslösungen
von Junkers.

Denn mit energiesparenden Gas- und Öl-Brennwertheizungen,
Solaranlagen oder Wärmepumpen kann man bis zu 30% Energie
sparen. www.junkers.com

Wärme fürs Leben

Haustechnik Rörig – 
Heizung, Sanitär & alternative Energien
Im Jahr 2010, nach erfolgter Prüfung zum Installateur- u. Heizungs-
baumeister, hat Holger Rörig als langjähriger Mitarbeiter den Teil-
bereich Heizung- und Sanitär der Fa. Dieter Neundter aus Hundsan-
gen übernommen und sein eigenes Unternehmen gegründet. 
Mittlerweile hat sich das „Einmann-Unternehmen“ zu einem star-
ken, 5-köpfigen Team entwickelt und sorgt als Ausbildungsbetrieb 
bereits für den eigenen Nachwuchs.

Holger Rörig ∙ Hauptstr. 57 a ∙ 56414 Dreikirchen
Telefon 0 64 35 / 54 86 52 ∙ info@haustechnik-roerig.de

Anfang 2013 ist das expandierende Unternehmen auf Grund der 
stetig wachsenden Auftragslage mit Lager, Werkstatt und Büro in 
größere Räumlichkeiten umgezogen. Schwerpunktmäßig setzt das 
Unternehmen auf die Umsetzung von alternativen Energien wie 
Solarthermie und Pellet- u. Holzscheitanlagen und ist Vertragspart-
ner der IWO (Institut für Wärme & Öltechnik). Auch die Planung 
und Ausführung von barrierefreien, altersgerechten Bädern steht 
im Focus der Firma. Selbstverständlich gehören Kundendienstarbei-
ten, Wartung von Heizungsanlagen sowie Notdiensteinsätze zum 
vielfältigen Aufgabengebiet. Kundenzufriedenheit, zeitnahe Termi-
ne, Flexibilität und Zuverlässigkeit - diese Werte bilden die Basis der 
Firmenphilosophie und werden bei sämtlich anfallenden Arbeiten 
groß geschrieben.

Holger Rörig · Hauptstr. 57 a · 56414 Dreikirchen
Tel.: 0 64 35 / 54 86 52 · info@haustechnik-roerig.de

HEIZUNG · SANITÄR
ALTERNATIVE ENERGIE

– MEISTERBETRIEB –

Sparen Sie mit zukunfts-
weisenden Heizungslösungen
von Junkers.
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Werben mit den Eisbären

Autozentrale Eichmann GmbH & Co. KG 
Industriestrasse 1 - 56414 Hundsangen - Telefon 0 64 35 / 964 20

www.autozentrale-eichmann.de

Autozentrale Eichmann GmbH & Co. KG 
Industriestrasse 1 - 56414 Hundsangen - Telefon 0 64 35 / 964 20

www.autozentrale-eichmann.de
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Autozentrale Eichmann GmbH & Co. KG 
Industriestrasse 1 - 56414 Hundsangen - Telefon 0 64 35 / 964 20

www.autozentrale-eichmann.de

Apotheker Michael Geißler e.K.

Koblenzer Straße 36
56412 Nentershausen

Fon: 0 64 85 - 80 44
Fax: 064 85 - 91 11 13

Lahnstraße 14-20 · 56412 Nentershausen
Telefon: 0 64 85 / 91 33 - 0
Fax: 0 64 85 / 91 33 - 33

www.autohaus-diefenbach.de

In der Neuwiese 2 · 56412 Görgeshausen
Telefon: (0 64 85) 91 50 - 0

E-Mail: info@noll-metallbau.de
www.noll-metallbau.de

Augenoptik
und Kontaktlinsen

Nentershausen
Telefon: 06485 - 911 584

Hier könnte Ihre

Werbung stehen!
Am Mühlenweg 7
56414 Dreikirchen

Telefon: 0 64 35 / 81 22
Telefax: 0 64 35 / 15 74

info@getraenke-woersdoerfer.de

www.getraenke-woersdoerfer.de

Kohlhaas Bau
- Jörg Kohlhaas -

Leipziger Str. 3
56412 Heiligenroth

 Telefon: 02602 17711
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Werben mit den Eisbären

56237 Nauort, Im Hahn 16
Tel.: 0 26 01 / 9 40 80

56410 Montabaur, Alleestr. 3
Tel.: 0 26 02 / 1 89 88

Autohaus Herz

Achs-
vermessung

GmbH

Der M
ehr-

Marken- Profi

Zum Issel 1    56412 Nentershausen*

Telefon 0 64 85 / 288   *   Telefax 0 64 85 / 47 65 

Autoglas-Schnellservice  Karosserie - Werkstatt
Mietwagen - Service   TÜV / AU - Service

Neu- u. Gebrauchtwagen
Finanzierung / Leasing

Reifenservice- u. Verkauf

MEISTERBETRIEB

DER
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I
mmer
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Zum Issel 1
56412 Nentershausen
Telefon: 0 64 85 / 2 88

Daniel Schumacher

Versicherungs- und
Finanzanlagenfachmann IHK

Allianz Hauptvertretung    

In der Mark 1 · 56414 Weroth

www.holzland-jung.de

Görgeshausen

In den Gärten 6

D-56412 Görgeshausen

Heiligenroth

Industriestraße 26

D-56412 Heiligenroth

Shell Station
Kai Uwe Hampe

In der Neuwiese 1

56412 Görgeshausen

Shell Markenpartner

Jakob Bach
Basaltwerk Nentershausen

Tel.: 0 64 85 / 91 10 80
www.jbs-staudt.de

Anlagentechnik  
Noll GmbH

Heizung-Gas-Wasser-Sanitär

56412 Nentershausen
Tel. 06485 / 8556

Weserstraße 6
56412 Nentershausen

bes ts ri ib ebmI

Uwe

...hier sch
meckt’s

Festbewirtschaftung  
           

Pommes

Tel: 06485 - 8790
Fax: 06485 - 911 116

Mail: uwe_sassen@gmx.de

Hier könnte Ihre

Werbung stehen!

Hier könnte Ihre

Werbung stehen!

Hauptstraße 57a · 56414 Dreikirchen
Tel.:  0 64 35 / 54 86 52

info@haustechnik-roerig.de

www.haustechnik-roerig.de
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Mainz 05 feiert in diesem Jahr sein 111 Jahre Jubiläum

Olympiateilnahme unserer U-21 Nationalmann-
schaft, der Europa-Meisterschaft in Frankreich, der 
FIFA, der UEFA, der europäischen Ligen mit ihren 
doch verschiedenen finanziellen Möglichkeiten, dem 
Video Beweis, der neuen Akademie und vieles mehr.

Unter den geladenen Gästen waren das komplette 
Präsidium von Mainz 05 und auch unser Präsident 
Lothar Schüttler und die Vorstandskollegen Werner 
Schmidt und Hans-Werner Reifenscheidt.

Aus diesem Grund fand am 01. März 2016 eine 
exklusive nicht öffentliche Talkrunde in der Coface 
Arena statt.

Christian Seifert, Geschäftsführer der DFL Deutsche 
Fußball Liga GmbH und Oliver Bierhoff, Manager der 
deutschen Fußball-Nationalmannschaft beleuchte-
ten verschiedene Aspekte des Fußballs. 

Moderator war Jochen Breyer, bekannt aus dem Ak-
tuellen Sportstudio, der mit seinem Fachwissen und 
seiner Erfahrung im Sportbereich kurzweilig durch 
den Abend führte. Im Anschluss fand dann eine sehr 
interessante Antwort- und Fragestunde mit den Gä-
sten statt.

Die erste Frage des Abends stellte unser Vorstands-
mitglied Werner Schmidt: „Herr Seifert, Herr Bierhoff 
sie reden hier über Verträge bis zu 1 Milliarde Euro 
per Anno, wieviel Gelder aus diesen Verträgen gehen 
denn in der Amateurbereich? „Eine richtige, verwert-
bare Antwort kam aber nicht heraus. Die DFL gibt 
Gelder an den DFB, der wiederum gibt Gelder an die 
einzelnen Landesverbände und die Landesverbände 
geben dann, wenn noch was übrig bleibt, den Rest 
an die Basis.“

Ansonsten war es eine sehr informative Veranstal-
tung mit interessanten Themen rund um den Fuß-
ballmit Themen zu der Vermarktung insgesamt, der 

Oliver Bierhoff hat sich nach der Veranstaltung noch die Zeit 
genommen, ausführlich mit den anwesenden Vertretern un-
seres Vereines zu plaudern. Auf dem Foto sehen wir Hans-
Werner Reifenscheidt, Oliver Bierhoff und Lothar Schüttler.
� Foto Werner Schmidt

Daniel Schumacher
Versicherungs- und
Finanzanlagenfachmann IHK
Allianz Hauptvertretung    

Koblenzer Str.23
56412 Nentershausen
Telefon: 06485 911166
Telefax: 06485 911167 
daniel.schumacher@allianz.de
www.allianz-schumacher.deVermittlung von:

Versicherungen für die Versicherungsunternehmen der Allianz
Investmentfonds und Vermögensverwaltungsprodukten der Allianz
Asset Management Gruppe
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In einer Familie kann
man mehr erreichen.
Deshalb sind EVM, KEVAG und Gasversorgung Westerwald
jetzt die neue energieversorgung mittelrhein.
Das Energie- und Dienstleistungsunternehmen in Ihrer Nähe.

Hier sind wir zu Hause.

evm_AZ_210_148_sw_RZ.indd   1 03.07.14   14:02
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HolzLand Jung GmbH & Co.KG
In der Mark 1
56414 Weroth
Tel: (0 64 35) 90 99-0
Fax: (0 64 35) 90 99 - 29

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 7.29 bis 18.01 Uhr
Do          7.29 bis 18.31 Uhr
Sa 8.29 bis 13.31 Uhr
So* 11.00 bis 16.00 Uhr
*keine Beratung, kein Verkauf

www.holzland-jung.de
eMail: info@HolzLand-Jung.de

H
olzLand Jung Gm

bH
 &

 Co.KG
In der M

ark 1
56414 W

eroth
Tel:

(0 64 35) 90 99
-0

Fax:
(0 64 35) 90 99

-
29

Ö
ffnungszeiten:

M
o – Fr 

7.29 bis 18.01 Uhr
Do          7.29

bis 18.31 Uhr
Sa 

8.29 bis 13.31 Uhr
So*

11.00 bis 16.00 Uhr
*keine Beratung, kein Verkauf
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Am Mühlenweg 7
56414 Dreikirchen
Telefon: 0 64 35 / 81 22
Telefax: 0 64 35 / 15 74
info@getraenke-woersdoerfer.de

www.getraenke-woersdoerfer.de

DIE ADRESSE, WENN ES UM GETRÄNKE GEHT …

Seine Kopfballtore ha-
ben Horst Hrubesch 
berühmt gemacht. 
Heute ist er als Trainer 
der U21-Nationalmann-
schaft erfolgreich. Eine 
Biografie hat er lange 
abgelehnt. Jetzt ist doch 
eine erschienen.

Der frühere Fußball-
Nationalspieler und 
aktuelle DFB-Trainer 

Horst Hrubesch hat eine Biografie vorgestellt. Au-
tor Andreas Schier schildert in dem Buch ein Stück 
Fußball-Geschichte, aber auch die anderen Seiten 
von Hrubesch, dessen größtes Hobby das Angeln ist. 
In seiner Zeit als  Bundesligaspieler erzielte er 136 
Tore. Hier erhielt er auch den Spitzamen Kopfballun-
geheuer. Mit der Nationalelf wurde er 1980 Europa- 
und 1982 Vize-Weltmeister. Heute gilt der Coach der 
deutschen U 21-Auswahl als einer der erfolgreichs-
ten Fußball-Nachwuchstrainer. Eigentlich habe er nie 
eine Biografie über sich schreiben oder lesen wol-
len, sagte Hrubesch. Im Nachhinein empfinde er das 
Buch aber „als Geschenk“, sagte er am Montag in 
Lübeck.

Auf rund 300 Seiten schildert Schier Hrubesch als 
durch und durch bodenständigen Mann, der sei-
ne Familie und deftiges westfälisches Essen liebt, 
nicht viele Worte macht und für den Vertrauen und 
Ehrlichkeit an erster Stelle stehen. So schildert Ulla 
Hrubesch, dass ihr Bruder sie dafür bezahlte, dass 
sie ihm die ungeliebte Arbeit des Fußballschuhe-
Putzens abnahm. Als er Ehefrau Angelika denselben 
Handel vorschlug, sagte sie: „Ne, putz sie dir selber. 
Mir putzt auch keiner die Schuhe.“ Das Ehepaar 
Hrubesch ist seit fast 43 Jahren verheirate hat zwei 
Söhne und fünf Enkelkinder.

Zur Buchvorstellung kamen rund 150 Gäste, darunter 
Fußball-Ikonen wie Uwe Seeler und Günter Netzer. 
„Am Anfang war Horst kein guter Fußballspieler, 
aber er war ein Macher. Er hat Verantwortung für die 
Mannschaft übernommen“, so Netzer, der in der Bio-
grafie ausführlich zu Wort kommt. Als HSV-Manager 
hatte er Hrubesch 1978 nach Hamburg geholt. 

Ex-Fußballstar Horst Hrubesch stellt Biografie vor
Zur Buchvorstellung in Hamburg kamen rund 150 Gäste,  

darunter auch unser jetziger Trainer Patrick Reifenscheidt

Horst Hrubesch macht 
nicht viele Worte. 

Foto: gettyimages
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Unser Geschäft ”Die Brille GmbH” steht  
seit April 1998 im Dienst guten Sehens  

und Aussehens.

Individuelle und fachgerechte Beratung unserer 
Kunden stehen bei uns im Vordergrund.

Wir bieten Ihnen neueste Trends,  
Mode, Innovationen  

und natürlich einen Service der Extraklasse.

Die Brille GmbH   |   Poststr. 4a   |   56412 Nentershausen   |   Tel. 0 64 85 / 91 15 84

Urban, Joachim
Augenoptikermeister

Letschert, Stephanie 
Augenoptikermeisterin

Esteraustraße 11 · 56379 Holzappel · Telefon: 0 64 39 / 91 24 - 0 · Telefax: 0 64 39 / 91 24 - 33
E-Mail: info@hofmann-und-kollegen.de · Internet: www.hoffmann-und-kollegen.de

Die Kanzlei für alle Steuer- und Rechtsfragen

Esteraustraße 11 · 56379 Holzappel · Telefon: 0 64 39 / 91 24 - 0 · Telefax: 0 64 39 / 91 24 - 33
E-Mail: info@hofmann-und-kollegen.de · Internet: www.hoffmann-und-kollegen.de

Die Kanzlei für alle Steuer- und Rechtsfragen
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Brüsseler Straße 5 · 65552 Limburg
Telefon 06431 212436-0 · Telefax 06431 212436-36
info@contento-gmbh.de · www.contento-gmbh.de

Passende Jobs.  
Passende Mitarbeiter.
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•	 Langgöns	 •	 Freiburg
•	 Wiesbaden	 •	 Koblenz
•	 Mannheim	 •	 Chemnitz
•	 Eisenach

SERVICE-LINE: (0 64 03) 90 42-0
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FEIERN SIE MIT UNS IN HISTORISCHEN GEMÄUERN

Sonntag bis Donnerstag
11.30 – 14.30 Uhr & 17.30 – 23.00 Uhr

Freitag und Samstag
11.30 – 14.30 Uhr & 17.30 – 24.00 Uhr

Bestellung und Reservierung
Telefon: 06431 2880727

IHR TREFFPUNKT IN LIMBURG IN EINEM GANZ NEUEN AMBIENTE
La Strada · Grabenstraße 34 · 65549 Limburg · Telefon: 06431 2880727


